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Amtsblatt für die Stadt Wit 'dbad.

General- Anzeiger für Mldbad und Arngebrmg.

Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samstag .
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Ilkufirirten SonntagsSsatt
für Wildbad vierteljährlich 1 >« 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Lberamts -

Bezirk 1 >« 30 ^ ; auswärts I >« 45 Be¬
stellungen nehmen alle Postöm er entgegen.

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg - Reklamezeile 15

Pfennig Anzeigen müssen spätestens den Tag

zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei

WiederholungenentsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebercinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . ? S . Donnerstag , 2 . Irrtr 18V6. 32 . Jahrgang .

Württemberg .
Gestorben : 28 . Juni zu Nürtingen

Stadtschultheiß Schund , Landtagsabgeord¬
neter für Nürtingen 1882 bis 1888 , 06
Jahre alt ; — 29. Juni zu Stuttgart
Ernst Frhr. v . Hais» , Kgl . Kammerherr
und Hosmarschall a . D.

Stuttgart , 30 Juni . Die könig¬
lichen Majestäten gedenken , wie man hört ,
ihren Aufenthalt auf Schloß Bebenhauseu
noch über den ganzen Monat Juli aus¬
zudehnen , und werden alsdann zu den
Haupttagen des Deutschen Sängerbund -
festes in Stuttgart eintreffen . Später
ist ein lOtägigcr Aufenthalt auf Schloß
Seefeld bei Rorschach zum Besuch S .
Mas . des Königs in Aussicht genommen ,
worauf das Kgl . Hoflager nach Marien-
wahl verlegt werden soll .

— Der Beschluß der Ständevers. .
die Benennung Staatsschuldenzahlungs¬
kasse in „ Staatsschuldenkasse " und die
Benennung Staatsschuldenzahlungskassen -
buchhalter in „ Staatsschuldenbuchhalter "
abzuäudern , ist von Sr . Majestät dem
König genehmigt worden .

iVom Ausstellungsplatz .) Unter
den neu ausgestellten Gegenständen im
Landesgewerbemuseum ist zu erwähnen
der Aufsatz zu einem gotischen Altar von
Kaiser und Ulbig in Iggingen bei Gmünd ;
es fehlte noch das Tabernakel mit Bal¬
dachin . Zu erwähnen ist eine Schnitzerei
von Gg. Nöhrich-Hall ; in wundersanier
Zierlichkeit hat er in 2 Glasschränkchen
das Spinnrad samt Rocken und Haspel
ausgearbeitet. Spindler und Epplc brin¬
gen ein Tableau mit eingelegter Arbeit
zur Anschauung ; es ist von so großer
Sauberkeit der Arbeit , daß schon mancher
Besucher die Arbeit für eine Malerei an¬
gesehen hat ; nicht farbig , sondern in
Natuiholz ausgeführr , sehen wir einen
weiblichen Kopf in Profil und einen
schwebenden Genius, der Lorbeerzweige
spendet. Einen etwas eigenartigen Ein¬
druck macht eine Glasmalerei vou Frd.
Gerster - Reutlingen, die durch ein Salve,
als für einen Empfangsraum bestimmt,
sich karakterisirt, die einzelnen Teile sind
in Bleisassung gegeben ; alle Motive sind
den Wasserpflanzen entnommen , und ein
Storch lauert aus oen Frosch im feuchten
Graie. Vortrefflich gelungen ist ein Feld
mit Akanthusornament von Spindler und
Epple ; unterschnittene Stellen , die Fein¬
heit , der Schwung der Arbeit erinnern
an Frullini '

sche Schule.

— Im Jagdbezirk Loßburg hatte
dieser Tage ein Nimrod ein merkwürdiges
Erlebnis , das wenn es schon wie Jäger¬
latein anmutet, nach glaubwürdigemMunde
vor vielen andern Jagdgcschichten den
Vorzug der Wahrheithat. Der betreffende
Weidmann hatte einen Rehbockangeschossen
und denselben in dem nahen Bächlein, dem
das Wild zugeeilt war, tot ( ? ) aufgefunden .
Mit der angenehmen Beute beladen , steigt
der glückliche Schütze den Berg hinan und

j legt sich , Bock und Flinte ins Gras werfend ,
«zur süßen Rast nieder . Ein Plauder-
stündchen mit einem des Weges kommenden

! Manne kürzte die Zeit. Indessen aber
«war der scheinbar tote Bock wieder zum
«Leben gekommen. Mit raschen Sprüngen
eilt derselbe zum Entsetzen des Jägers
dem nahen Walde zu und erreicht denselben
auch glücklich , ehe der Jäger wieder zu
Schuß kommen kann.

Heilbronn , 29 . Juni . Es ist eine
wahre Freude , jetzt durch die hiesigen Wein¬
bergs zu gehen ; die zahlreich an den
Stöcken hängenden Trauben stehen in
schönster Blüte und verbreiten einen wun¬
derbaren Wohlgeruch . Bisher ist die hie¬
sige Gegend , obwohl auch manches schwere
Gewitter darüber hinzog , vor Schaden be¬
wahrt geblieben , und wenn die der Trau¬
benblüte günstige Witterung noch einige

meinde Göggingen ein eigenes Haus er¬
halten kann, da Gottes Ehre wohnt . "

Rundschau .
Baden , 29 . Juni Der I . bad . Brief-

taubenverein Merkur hielt heute seinen
ihm von dem königl . preuß . Kriegsmini¬
sterium vorgeschriebenen Wettflug - — ab
Festung Neubreisach — mit einer Preis-
Verteilung . Die Tauben wurden heute
früh 6 Ühr in der Festung Neubreisach
aufgelassen . Die 1 . Taube kam hier 7 Uhr
43 Minuten 22 Sekunden ein , legte so¬
mit den 94 Kilometer langen Weg Luft¬
linie in 103 Minuten 22 Sek. zurück ,
ist pro Minute 912 Meter . Die Tauben
kamen sehr rasch nacheinander ein , so daß
um 9 Uhr sämmtliche 100 Stück als an-
gckommen verzeichnet werden konnten.
Den Ehrenpreis, einen prachtvollen Gold¬
pokal, gespendet von dem Großhcrzog , er¬
hielt I . Dietrich von Baden- Scheuern.
Ferner erhielten Preise : I . Reinnull, II .
Weber , III . W . Goreux, IV. A. Ell , V.
A . Schweigert. Am nächsten Sonntag
findet auf der Promenade vor dem Kon¬
versationshauseine Ausstellungder Tauben
mit Depeschenwechsel zwischen hier , Rastatt,
Lahr , Straßburg ic . statt .

— Als ein seltenes Vorkommnis wer¬
den die Generalversammlungen der

^
- Störche aus dem Unter-Elsaß bezeichnet,

Zeit anhalt, so ist alle Aussicht au ) einen . ^ vorgestern und gestern in den Wiesen
reiche » Herbst vorhanden . Auch das Ge - Enzheim stattgefunden haben . Am
treibe die Kartoffeln und die übrigen Feld- ^ Tage wurden 192 und gestern 189
und Futtergewach,e stehen schon und ver - > ^ zusammensaßen . Das Ge¬
heiße» reichen Ertrag. klapper soll weithin hörbar gewesen sein .

Göggingen . Seit alter Zeit wurdejOb es sich da um eine Wahl gehandelt
das Nikolauskirchlein in Göggingen von ! haben mag oder war es eine Gerichts -

der evang . und der kathol. Gemeinde be - ! sitznng?
nützt . Die Eigentumsfrage blieb eine
offene . Die neue kirchliche Gesetzgebung
hat eine Entscheidung notwendig gemacht.
Das Kirchlein wurde als Eigentum der
kathol. Gemeinde erklärt. Der evang .
Teil erhielt das Benutzungsrecht , aber
mit der Verpflichtung , die Erbauung eines
eigenen Gotteshauses anzustreben . So
ist der Bau einer evang . Kirche nöthig
geworden . Die Kosten von ca . 40000
Mk . kann die kleine nur 364 Seelen starke
Gemeinde nicht aufbringen , trotz aller

Essen , 29 . Juni . Nachher „ rhcin . -
westfül . Ztg .

" fand heute Vormittag auf
der Villa Hügel die Enthüllung von Li-
Hung-Tschangs Standbild statt . Geh . Rat
Krupp hielt eine Ansprache, worin er die
freundschaftlichen Beziehungen Chinas zu
Deutschland hervorhob . Dann fand eine
Fahrt zur Besichtigung der Krupp

'schen
Fabriken statt . Abends findet in der
Villa Hügel ein Festmahl zu 90 Gedecken
statt .

Essen 29 . Juni . Li-Hung - Tschang
lobenswerten Opferwilligkeit . Es ist da - j besichtigte heute eingehend das Krupp sche

her vom Königl . Konsistorium auf nach - j Werk ; und gab des öfteren seiner Bemau¬

sten Sonntag den ö . Juli eine Kollekte
^
derung über die großartigen Anlagen leb¬

st: allen evang . Kirchen des Landes an- j haften Ausdruck.
geordnet worden . Die Gemeinde verdient j

— Die Aufsehen erregenden umfasscn-

kräftige Unterstützung . Mögen die Gaben j den Vorsichtsmaßregeln , welche bei der Ein¬

reichlich fließen , daß auch die evang . Ge- weihu ngdes Kysf hä user - Denkmals
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etroffcn wurden und bei der räumlich ab¬
geschiedenen Lage des Festplatzes und dem
Massenaufgebot der Kriegervereine recht
überflüssig ^erschienen, erhalten durch die
nachträglich bekannt gewordene Anzeige
des Sattlermcisters Voigtländer in Blan¬
kenburg a . H . einige Erklärung . Wie ein
Teilnehmer an der Festlichkeit mittcilt /
war nämlich rings um den Berg herum
eine dreisache, geschlossene Postenkette von
Infanterie gezogen , und auf allen zum
Kyffbäuser führenden Wegen hatten in
Abständen von ungefähr 100 Metern zwan¬
zig bis dreißig Mann starke Kavallerie¬
abteilungen Aufstellung erhalten . Wenn
man inder letzten Zcitvor derDenkmalsein-
weihung unvermutet an eine Höhle oder
Schlucht des Berges kam , lugten Einem
wie Berggnome daraus Pioniere entgegen ;
nach dem alten Sitz Barbarossa's werden
sie kaum gesucht haben, viel eher nach
etwa gelegten Mienen. Es scheint hier¬
nach , daß die Sicherheitsbehörden der an¬
geblichen Aeußerung des in der Nähe des
Kyffhäusers angetroffenen und wegen Ver¬
dachts der Mojestätsbeleidigung und des
Hochverrats verhafteten Sattlergesellen
Hahnhäuscr , „ das Kyffhäuser - Denkmal
solle die Einweihung nicht erleben, " Be¬
deutung beigelegt haben und einem etwai¬
gen Attentatsversuch ü In Reinsdorf- Nie-
derwalddenkmal gründlich vorzubeugen ver¬
suchten .

Berlin , 29 Juni. Der „ Post" zu¬folge halt Li-Hung - Tschang heute vormit¬
tag eine längere Unterredung mit dem
japanischen Gesandten Vicomte Aoki und
besichtigte nachmittags die Befestigungen
Spandaus . Heute abend besucht der
Vizekönig das ihm zu Ehren gegebene Festin derGewerbeausstellung .

— Das am 1 . Juli d . I . in Krafttretende Reichsgesetz zur Bekämpfung des
unlauteren Wettbewerbes wird die größte

daß hier — unbeschadet des gerichtlichen 7 in einer Tiefe von 37 m aufgefunden .Urteils , das nach Lage des Auklagema - , Es werden demnächst Taucher an Ortterials und der Gesetzbestimmuugen viel- ; und Stelle entsendet werden , um zu unter¬
leicht so ausfallen mußte — der strafen - §suche » , ob Hebungsversuche möglich sindden und erziehenden Gerechtigkeit nicht oder nicht .
Genüge geschehen ist . Der Staatsanwalt ! Uokohama , 29 . Juni . Die Zahl
hatte drei Jahre Gefängnis und drei der öei der jüngsten Hochflut an der ja-
Jahre Ehrverlust beantragt. panischen Nordostküste ums Leben gekom -

Berlin , 29. Juni .
Banerndors Königsselde ist durch zwei
verbeerende Feuersbrünste fast ganz zer¬
störtworden . In weniger als einer Stunde
verbreitete sich das Feuer über 70 Ge¬
bäude. Die Feuerwehren waren bei dem
Wassermangel machtlos . Während man
noch damit beschäftigt war, die rauchenden

Das blühende ! wenen Menschen wird auf 27000 , die
' Zahl der Verwundeten auf 8000 geschätzt .

Trümmer mit Sand zu überschütten , ging im Aprilhest der „Iwüsours Ilour

Vermischtes .
(Automatische Sparkassen .) Bon

einer ingeniösen neuen Einrichtung , die
sich in Italien seit einem Jahr auf 's beste
bewährt , berichtet Miß Helene Zimmern

ein neues gewaltiges Feuer ans . Wieder
eilten die Spritzen und Löschmannschaften
aus der Umgegend herbei - - vergebens ,das ganze Dorf mit Ausnahme von Kirche,
Schule und sieben massiven Gebäuden ist
zerstört, das Elend unbeschreiblich. Drei

sind automatische Sparkassen , die an vielen
Straßenecken ausgestellt werden . Wirft
man ein Zehncentimesstück in den Spalt,
so kommt unten die Empfangsbestätigung
heraus . Je 5 solcher Empfangsbesläti-
aungeu können in den öffentlichen Spar-

Kinder sind verbrannt , eines, welches sich kassen gegen ein Einlagenbuch umgetauschcaus Ziegenort zum Besuch , » Königsselde
aufhielt , ist mit vielen Brandwunden ge¬
rettet , — Versichert ist fast gar nichts ,
gerettet nur das Vieh . Infolge der Glut
ist die Ernte in weitem Umkreis vernichtet,indem alles versengte .

Friedrichsruh , 29 . Juni . Ucber
den gestrigen Besuch des Bizeköuigs Li

werden , wodurch der Besitzer in den Ge¬
nuß der vorgeschriebenen 4prc. Verzinsung
tritt und auch an den sonstigen Vergün¬
stigungen participirt. Diese Automaten
haben den Vorteil, daß der Einlegende
an keine Zeit gebunden ist und seine Ein¬
lage ohne Formalität und Umständlichkeit
erledigen kann , was für die arbeitenden
Klassen sehr in Betracht kommt . Für^ ^ ^ 6 ° Tscha

^
n g in Htiedrichsruh wird ^ Richtigkeit dieser Voraussetzung zeugtgemeldet , daß Hurst Bismarck icinmt Gast hgz Resultat. Trotz der ungünstigenui Uniform begrüßte und jeuier Freude Verhältnisse wurden imAusdruck^gab , den größten und bedeu - Jahr 1895 in Padua — wo der Versuchtendsten Ŝtaatsmann China v kennen zu , aerit angestellt wurde — zwölftaulendlernen , worauf Lt - Hung - -vschang erwiderte, , ^ Mckeir in drei solchen Automaten ge-lcider habe er seinem Vaterland nicht mit ' ^ mmelt. Mailand und andere Städteso großem Erfolg dienen dürfen , wie g^ ^ ^ ljens sind denn auch dem BeispieleFürst Bismarck . Dieser entgegnete , ^ sie Pahua 's bereits gefolgt , und die Schrei-hälten doch beide ihren Herrn geholfen , tritt wärmstens dafür ein , auch in. großes Land zu regieren . Li -Hung - und zwar nicht nur in denSorgfalt der beteiligten Kreise namentlich l ^gte dann weiter , er habe^ nur Städten , sondern auch an den Landstraßenbei der Abfassung von Zeitungs-Anzeigen ! ^ch ^m eigenen Vaterland genützt, Bürst derartige öffentliche automatische Sammel -erforderu . In dieser Hinsicht kommt die l ^ ' ^

chsA" habe der ganzen Welt kchtni aufzustellen und so die Arbeiterallgemeine Bestimmung in Betracht , daß > .
tcs gethau . Fürst Bismarck erklärte durch die bequeme Gelegenheit zum Sparenmit Geldstrafen bis zu 1000 Mk . belegt ^ habe wahrend seiner Amts-

uuzucisern .wird , wer in öffentlichen Bekanntmachungen ^ h ^ lgkeit immer den Wunsch gehabt einer l (Was ist ein Opfer für die Kunst ?)über die Beschaffenheit , Herstellungsartoder die Preisbemessung von Waren oder
gewerblichen Leistungen , über die Art des
Bezuges oder die Bezugsquelle, über den
Besitz von Auszeichnungen , über den An¬
laß des Verkaufs - unrichtige Angaben
tatsächlicher Art macht, die den Anschein ! stoß eines Personenzngs mit einem ineines besonders günstigen Angebots her- jder Rangicung befindlichen Güterzugevorrnfen sollen . Die bisher üblichen Re- > statt . Sechs Reisende wurden leicht, zwei

Annäherung mit China , aber die Hinder - ^ ^ n ein Kunstkritiker eine schlechte Mmniste, welche nicht m ihm lagen , waren ^ in nur deshalb heiratet, damit sie auf-zu groß .
^ i hört, zu malen.

Straßburg , 27 . Juni . Im Bahn- ! -—. - - ->. - ^ ^ . — -
Hofe von Beningen, Kreis Forbach , fand ,
nach der Franks . Ztg ., ein Zusammen -

klameformen , wie : „ Vollständiger Aus¬
verkauf "

, „ Ohne Konkurrenz am Orte " ,
„ Noch nie dagewesene günstige Einkaufs-
gelegenheit "

, „ Wegen Aufgabe des Ge¬
schäfts " u . s . w . werden demnach fortan
durchaus zu vermeiden sein, wenn sie den
thatsächlichen Verhältnissen nicht vollstän¬
dig entsprechen.

Berlin , 29 . Juni . Bei der hiesigen
Persischen Gesandtschaft sind über ein von
einem Tifliser Blatt gemeldetes Attentat
auf oen regierenden Schah keinerlei Mel¬
dungen eiugegangen . Die Mitteilungendes Tifliser Blattes scheinen daher der
Begründung zu entbehren.Berlin . Man kann es nur mitBedauern bezeichnen, daß der von Frank¬
reich ausgelieferte Rechtsanwalt FritzFriedmann in Berlin durch die Maschen des !
Gesetzes geschlüpft nnd freigesprochen wor- !den ist . Das Gefühl wird allgemein sein, !

Eisenbahnbeamte schwer verletzt.
Paris , 29 . Juni . Wie aus Brest !

berichtet wird, wurde das jüngst unter - !
gegangene Schiff Drumond Castle eine

'
Meile nördlich von den Pierres vertes

! Uustee
Suxkin

kür e iix 11 ixniixi - 11 Viix nq:x » li . 4 .VS
I tesneo Oksviol

in 's kür iiiiiii Viixiip :xii F.8»
Kciisste

Auswslil .
vsrssii <lsn fi-snoo >»6 Haus
OsttiuKer L Ov - , Iiniilv

kurt i» . Äl.
KpecisIM ja vswöiikiejäerzLolköllsoll28 klZ.

Aolbk r.sn v

mir Schönheit und Jugendfrische zu erhalten "
, klagt so manche jungeFrau , deren Antlitz schon vorzeitig leichte Furchen durchziehen. Und

doch hätte es sein können, wenn man nur mehr Aufmerksamkeitauf die Pflege der Haut und speciell auf die Wahl der Seife ge¬wendet hätte, denn meistens sind es die billigeren aber auch um so
ZlM schlechteren Seifen , die so früh das Antlitz entstellen , die Haut rauh^ und welk machen, weil diese Seifen mehr Füllstoffe enthalten als

Fett . Es empfiehlt sich daher , um diesen unliebsamen Erscheinungen
vorzubeugen , sich ständig einer Toiletteseife zu bedienen , deren
Wirkung ärztlich und fachmännisch bedingungslos anerkannt ist,dis thatfiichlich die Haut rein , zart und frisch erhält. Als

solle »

sein, eine solche gilt mit vollem Rechte die allbekannte Lt8 » »i»8 '8
die beliebteste , die mildeste und bei denDamen die bevorzugteste Toiletteseife. Für LO käuflichüberall.
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ichm AkoMMmugs Krnil ! .

Bersicherungsbestand am 1. Juni 1896 : 790 Millionen Mark .
Dividende im Jahre 1896 : 29 / 2 bis 114 ° / » der Jahres -Nor -

malPrämie — je nach Art und Alter der Versicherung .

Vertreter in Wildbad : Omrl Däisv -sr .

OOOOOQOOOOOOOOO OOOOOVOOOOOO

O
O
o

O
o
v

kr . Lossendasedkn
empllslllt 86Ü1 A008868

XinäsrZedulis ^ on 50 IF 8Q .
Damen - unä Dei -ren -kantoikel von ND 1 . — an .
Damen - Da1b8e1iuii6 , 8eNnür - , mit

Lxan ^ e u . offne ZpanAe , ,
DaM6N -DÄ8ting -2uA8effnffe mit ^ b8Ät3 , ,
Damen -Lnoxk - , Leffnür - u . ^ uAZtieiel , ,
Derren -Leffnür - unä 2nA8tieke1 , ,

L »r « 888v LittL « !
in gslbon Usrrsn - u . Uurnsn - , ÜILcloiron - u . Xinäsusolrulrev uncl

Ltietsln . ttallosoXsii , LunäLlsn , Inrasolrutrö .

i ?
11

i ?
11

3 . 50
2 —

5 . —
6 . 50

11

11

11

O
O

vtio llerr äc 6 - , kraukkurt L !

Me genau auf die Firma zu achten ^

O

O
O
O
O
O
O

O

M Vorsuod VVI> 6 Ilw6N bMV6186N ,

cla88 äu8 K68t6 Oetrünk Ü 61- dtzMnrvurt , 80rvodl kur
Xrunktz , ul8 uaed 068unä6 stgussn ' s Xsssslsr l-Isser -

Xsl(sci mit clor 8etmt 2mg.ri<6 „ Lisnönkorb ' ' i8t .

« oussa 's HÄSZSlGX " HALSr -- ^ ^ A0
rvirä nur in Ourton8 ü 27 in Staniol verpuektsr Würfel 2uw
? rsi86 von IVIlc 1 .— in allen ^ .polllelcen , in jecler Drohen - ,
Oelikntes « - nnci bs886ren OolonialzvarenkanälunA verkauft .
„ Man sollte auf ciis paokunA .

^

«L? »4 » ««« I .

Hogründst 1838 . 2 Ü Weorgarrisirt 1852 .

Lebens - , Nenten - und Kapitalverstchernngs -Gesellschaft
aus Gegenseitigkeit , unter Aufsicht der Kgl . Württ . Staatsregierung . Aller

Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern - er Anstalt zu gut .
Außerordentliche Reserven : , - - . Versicherungsstand :

über 5 Millionen Mark . ' ' ca . 42 Tausend Policen .
Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei dem Vertreter :

Chr. Wildbrett in Wildbad.

Lin junger Lilxläuileir

suotlt

PSNSlON
in ännlÄnImr Xaruilis . Offerten an

67.
Iileuentreim -XeiäelderA ,

Gesllcht .
Eine Familie von wenigstens einem

Mann und 2 weiblichen erwachsenen Per¬
sonen werden als Hirte und zur Ver¬
wendung in einer größeren Schweizerei

nach Nutzland
gegen gute Bezahlung und auf längere
Jahre zu engagieren gesucht. Näheres

Lscltiots ! ^ ^ . 43 , Vi/ilcibac! .

Aruchtbranntwein ,
3jährigen , für dessen Reinheit garantiert
wird , empfiehlt

lOslma
tötet in drei Minuten alle

fliegen ,
LoXnaken unä LlöXe

im Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

O - Ai -ÄiMs
Hickt giftig !

Dalma
giebt es nur in

versieg . Flaschen
zu 30 und 50 Pfg .

N « tsrltkeutet
unbedingt notwendig , hält

jahrelang , 15 . Pfg .
Zu haben in der Apotheke .

OQOOO0000O00QO0OOO00 (r

Kein Ungeziefer mehr !
Gegen Ungeziefer alle möglichen Pulver

angewendet. Ihr
übertrifft sie alle an
radikalem Erfolg.

Nur echt zu haben in Wildbad bei
Hrn . Carl Wilh . Bott .
öcZ0O0OOOSÄ0Q0Q000a000

vaetipappg , vaetiitikei-
pilsstek - kiii , Osk'bo -

lineum
UlL ,

Xeuerbaok - Ztutlxart .

LoffMLiulli 'ffou , KkbrlluoliLluuLwr
aller Lauser besorgt prompt und
sorgfältig

IDtriill » , Civil - Jngenieur ,
Stuttgart , Friedlichst! . Nr . 26 .
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8cdIo88biMiM Kerol8lem
Lire

(§ §//§ Äs/- HuetteTr ci§§ Fe^r>L§ H^ ^iLier/r
SSlSASQ Lm Il'iiLSS äsr OaLLSldui 's ' dsi O-si -ols 'bSiii .

Os§rünäSt 1SVS , OSLrün .äSt 1SVS.

10000 Mrlr !
Osgonübsr don ^.ngriLen dsr 6oneurron2 stollon vir bobufs Vormoidüng niobtssagendor Redensarten

folgende Dbatsaeken fest:
1 ) Oer 8vNI » 88l » ^ »i » il « n Lrvnslst «' ! »»" ist das erste und älteste Onternelimen gewesen ,veleber das natürliebe Nineralvasser aus dem (juellengebiet in und um Oerolstein unter

dem Namen „ Oeroisteiner Llineralvasser " in den Handel gebraobt bat .
2 ) Oer 8 «^kla88kri > ni >«i» K « ^« l8 < vii » war seit einer Reibe von Andren iin In- und

^.uslandealsdieviiiLlKv I8e » i>K8q «i ^ II « des natürliebenOerolsteinerLIineralvassersbekannt .
3 ) Oer 8oI » I» 88l »riiii >i « »» Ktv » «» l8lvi » bat daber den Gattungsbegriff Oerolsteinsr Nineral-

vasser gesebaffen . sämtlieke andere tzusllen des Lemrks Oerolstein sind vi «- I «
später entstanden , also 2U einer 2eit , wo 6er link des Oerolsteiner Nineralvassers längst
begründet war .

4) Oie Rirma 8 » I»Ia88l » rui » >»ei > ^» en « l8lel », war sekon ^
'akrslang unter diesem Namen

im kiesigen Handelsregister eingetragen , bevor dieOoneurrsnsunternebmung ibre (Quelle in Oerol-
8tein erbokrte. Oemz

'enigen , 6er eine 6er vorstekenden tbatsäeklieben Angaben rin widerlegen
vermag , siebern vir äie summe

von 10 O00 iVlork2U .

Von Rennern wird der , 8 « I» I « 88di »» nnei » ^ 1 » i « >8tvi »» nie der vornebmste Repräsentant
der Oerolsteiner säuerlinge besonders gerübmt und vermögen die anmasssnden Angriffe der Ooneurren̂
diesen alten Ruf niebt 2u sobmalern. Olüeklielierweise werden eoiebe ^.ngrilftz der Ooneurrsn̂ dureb
das Inkrafttreten dee Oeset ^es gegen unlauteren Wettbewerb vom 1 . duli ds . ds . ab unmögliob gemaebt .
Oer „ soblossbrunnen Oerolsteiu " ist reieb an natürlieber , eigener Roblensäure , von grosser Reinbeit und
darf 80 mit niebt mit anderen Wässern verweebselt werden , denen künstliebe Noblensaure rugesetrt wird'

Oer direkte Lerug dee seblossbrunnen Osrolstein ab Brunnen ermögliebt unseren Herren Osnsral -
vertrstern stets trisebe Nullung 2u normalen kreisen liefern 2u können, was anderen Vertretern , die erst
aus dritter Hand belieben, niebt möglieb ist.

Lei der ausgerieiebneten Qualität unserer Rlaseben ist ein springen beim Huimeben derselben
vollständig ausgeseblossen .

Wir bitten unsere verebrten ^bnsbmer und Oönner auf unsere obige 8 ^I«ut » »»»» i die
lüli ai »« , welebs sieb auf zedem Rticinetts und aut zsdem Rork befindet , genau 2u aobten.

Die llirsltlion des svklossbrunnen Kerolstein in Kvrolstein.
' '

>«ie : Brilon i-isinsn , pfo ^ lisim .
iii Wücjdoci : vloli . IVeibsl ' .

i l d b a d . ^
Unterzeichneter empfiehlt in schönster Auswahl : ^

Spiegel, Vorhang - Gallerierr , Sessel , Bettlaven , ^
Nachttische , Waschkommoden mit Marmoraufsatz, ^

Kasten, Schreibtische eic etc ^
kr. vraodkolS. ^

* * * * * * * » * * * * * * * * * * * * * * * ch * * * * * * * * » 4>4»* * !

Königl . Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Lrebig .

Donnerstag den 2 . Juli 1896
Ke8vI »I« 88v » .

Freitag den 3. Juli 1896 .
Oorn .SlLvr.s Voss -

Schauspiel in 4 Äkten von Franz von
Schönthan .

Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbret t in Wildbad
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